
STADT KREUZLINGEN18 11.05.2007

Alles für die Mutter
Vorbereitungen für den Muttertag im Ziil-Center

KREUZLINGEN • Sich genau
auf die Bedürfnisse der Kun-
den einzustellen, bedeutet
heute im Handel weit mehr,
als einfach einen Adventsba-
zar und einen Ostereiermarkt
im Jahr zu veranstalten.
Selbst vor dem Muttertag
lockt ein grosses Einkaufszen-
trum wie das Ziil-Center mit
ganz speziellen Angeboten.

«Das ist unser kleines Dankeschön
an die Mütter», sagt Ruedi Wolfen-
der. Und der Geschäftsführer vom
Coop Bau und Hobby und Center-
leiter des Ziil-Centers unter-
streicht das grosse Enagement der
Beschäftigten der einzelnen Ge-
schäfte des Ziil-Centers. Alle ha-
ben sie die kleinen Säckli mit der
süssen Überraschung von Hand
gepackt,die an diesem Samstag vor
dem Muttertag im Ziil-Center ver-
teilt werden. Und zwar ausdrück-
lich an alle Frauen – es wird nicht
extra gefragt, ob sie auch Mütter
sind.

Sicher ist es schön, am Samstag
ein süsses Präsent überreicht zu be-
kommen, aber das speziell auf
Mütter abgestimmte Programm
geht noch weiter. So wird die
Trachtengruppe Kreuzlingen am
Samstag im Ziil-Center sein und
insgesamt dreimal auftreten. Um
11, 13.30 und 17.30 Uhr heisst es:
Singen zum Muttertag. Auch wenn
es hier wohl eher die Mütter selber
sind, die für die Mütter singen,
kann der Nachwuchs ja gut hinhö-
ren und sich für den Sonntag ein
Beispiel nehmen. Vielleicht folgen
dann ja dem öffentlichen Konzert
am Samstag viele kleine am Sonn-
tag im privaten Kreis.

Geschenke in letzter Minute
Direkt an die Kinder richtet sich
ein weiterer Programmpunkt: Von
10 bis 17 Uhr dürfen die Kleinen
am Samstag im Ziil-Center für den
Muttertag basteln. Ein Angebot
mit vielen positiven Seiten. Denn
wer am Samstag noch kein Mutter-
tags-Geschenk hat,kann hier unter

Anleitung von der Rudolf Steiner
Schule einen Topf mit Küchen-
kräutern bepflanzen und schön de-
korieren.

Nachwuchs in guten Händen
Ein sicher nicht ungern gesehener
Nebeneffekt ist, dass in dieser Zeit
die Eltern – oder eben diesmal spe-

ziell die Mütter – in aller Ruhe im
Ziil-Center einkaufen gehen kön-
nen. Denn sie wissen ja während-
dessen ihren Nachwuchs in guten
Händen.

Und es ist heute keineswegs
mehr so, dass man dann die Frauen
nur im Schuhgeschäft oder bei den
Mode-Angeboten antrifft.Auch im
Bau und Hobby wächst der Anteil
weiblicher Kundschaft immer wei-
ter.

Vielseitige Mütter
«Wenn wir Fortbildungskurse zum
Heimwerken, wie beispielsweise
zum Verlegen von Laminat, anbie-
ten, kommen inzwischen mehr
Frauen als Männer», berichtet
Ruedi Wolfender. Die Mütter von
heute sind eben sehr vielseitig,aber
freuen sich immer noch über nette
Gesten.Und das nicht nur am Mut-
tertag – aber auch!

von Herbert-E. Probst

Ziil-Centerleiter Ruedi Wolfender lädt alle Mütter der Region am Samstag
vor dem Muttertag zu einem Besuch ein. Bild: Herbert-E. Probst

Urban Friedrich und Leopold Huber,
Präsident und Vize-Präsident des
Lions-Clubs Kreuzlingen (v.l.), en-
gagieren sich für sauberes Wasser.

Aktionen am
Samstag, 12. Mai

im Ziil-Center

Basteln zum Muttertag
mit der Rudolf Steiner Schule:

10 bis 17 Uhr

Singen zum Muttertag
Auftritt der Trachtengruppe
Kreuzlingen:

11.00, 13.30 und 15.30 Uhr
hep

a

Wasser ist Leben

KREUZLINGEN • Am nationa-
len Lions-Tag, dem 12. Mai, en-
gagieren sich in der Schweiz
und in Liechtenstein die Lions
Clubs für ein Entwicklungshil-
fe-Projekt, das weltweit 1 Mil-
lion Menschen den Zugang zu
sauberem Trinkwasser ermög-
lichen soll.

Verseuchtes Trinkwasser verur-
sacht jedes Jahr den Tod von Mil-
lionen von Menschen. Aber mit ei-
ner vergleichsweise einfachen,
jedoch genialen Methode, die in
der Schweiz entwickelt wurde, lässt
sich selbst verschmutztes Wasser
gut geniessbar machen.

Für die Förderung dieses Ver-
fahrens engagieren sich die Lions
Clubs, die weltweit mit 1,3 Millio-
nen Mitgliedern grösste von der
UNO anerkannte Nichtregie-
rungsorganisation. Am 12. Mai
wird überall in der Schweiz Geld
für dieses Verfahren gesammelt.

Direkte Hilfe
Der Lions Club Kreuzlingen unter-
stützt das Projekt direkt mit 10 000
Franken und schenkt dafür den
Schülerinnen und Schülern in
Kreuzlingen 2 600 Flaschen Mine-
ralwasser.

Diese sollen Anlass sein, um in
der Schule das wichtigeThema auf-
zunehmen und in den Klassen über
Wasser, Trinkwasser und Entwick-
lungshilfe zu diskutieren. Direkt
gesammelt wird in Kreuzlingen am
12. Mai nicht.

Herbert-E. Probst


